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Querabsperrung zur Fahrbahn

durch doppelseitige Leitbake

mit doppelseitiger gelber

Warnleuchte und 

doppelseitigem

Absperrschrankengitter mit

mindestens drei doppelseitigen

gelben Warnleuchten

Längsabsperrung zur Fahrbahn

durch doppelseitige Leitbaken

Abstand max. 9 m

Querabsperrung zum Gehweg

durch Absperrschrankengitter

Längsabsperrung zum Gehweg

nicht erforderlich, da Schutzein-

Richtungen vorhanden

Warnleuchten gemäß Teil B,

Abschnitt 2.4.3 Absatz 2

Teil B, Abschnitt 2.2.5 Absatz 3

ist zu beachten

1) andere Breiten siehe Teil B, 

Abschnitt 2.4.2

2) [ ] zusätzlich 

Absperrschrankengitter am 

Gehweg gegenüber 

[ ] erforderliche Länge und 

Lage gemäß beigefügtem 

Lageplan geprüft und 

angeordnet

3) [X ] Podest und 

Rollstuhlrampen 

herstellen

Bordhöhe max 12 cm

Podest und Rollstuhlrampen sind 

Voraussetzung für die Anordnung 

dieses Plans, wenn die 

Bordsteinhöhe mehr als 3 cm 

beträgt.

–10 bis –20 m

4)

Z 531-30

–30 bis –50 m
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, modifiziert, für Bauphase 1

Brücke im Zuge der 

Ludwigsluster

Chaussee

Z 274-30

-10 bis -30 m

Z 123

-50 bis -70 m

Regelplan B II/9, mod.

Sperrung des Geh- u. Rad-

weges, Notweg über Fahrbahn
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[ ] angepasster Plan
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Querabsperrung

durch Absperrschrankengitter

Längsabsperrung zur Fahrbahn

durch einseitige Leitbaken,

Abstand max. 9 m

Absperrschrankengitter am

fahrbahnseitigen Baufeldrand

Querabsperrungen

durch einseitige Leitbaken

Abstand längs 1 – 2 m

quer 0,6 – 1 m

mit einseitiger gelber Warnleuchte

auf jeder Leitbake

Längsabsperrung zum Gehweg

nicht erforderlich, da 

Schutzeinrichtungen vorhanden
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– 50 bis – 70 m

– 70 bis – 100 m

2)

Z 531-10

Z 123

, modifiziert, für Bauphase 2

Verkehrssicherungsplan 

des AG

zweistreifige Richtungs-

fahrbahn, Sperrung 

rechter Fahrstreifen

Brücke im Zuge der

Ludwigsluster

Chaussee

0 m

Z 274-50

- 10 bis -20 m

Z 274-30

- 30 bis 50 m
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Querabsperrung

durch Absperrschrankengitter

Längsabsperrung zur Fahrbahn

durch einseitige Leitbaken,

Abstand max. 9 m

Absperrschrankengitter am

fahrbahnseitigen Baufeldrand

Querabsperrungen

durch einseitige Leitbaken

Abstand längs 1 – 2 m

quer 0,6 – 1 m

mit einseitiger gelber Warnleuchte

auf jeder Leitbake
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– 50 bis – 70 m

– 70 bis – 100 m

Z 531-10

Z 123

Brücke im Zuge der 

Ludwigsluster

Chaussee
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– 30 bis – 50 m

Z 274-30

Verkehrssicherungs-

plan des AG 

zweistreifige Richtungs-

fahrbahn, Sperrung linker 

Fahrstreifen und 

Notgehbahn

0 m

Z 274-50

-10 bis -20 m

, modifiziert, für Bauphase 3
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[ ] Originalregelplan

[ ] angepasster Plan
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Querabsperrung

durch min. 3 Leitkegel

(Höhe min. 0,5 m)

Abstand quer max. 0,6 m

Verziehungsmaß 1 : 3

Längsabsperrung

durch Leitkegel

(Höhe min. 0,5 m)

Abstand längs max. 12 m

Querabsperrung

durch fahrbare Absperrtafel

-100 m
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, modifiziert, für Arbeiten an der 

Brückenunterseite

Z 123
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